
Jugendfeuerwehr Lippetal

Die Herbstübung ruft bislang Erlerntes ab
Lippetal (mpl). Am Samstag

trafen sich die Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr Lippetal, um auf
dem Hof Neitemeier zu üben. Alle
zwei Jahre treten die Jugendab-

teilungen der Löschzüge Herz-
feld, Lippborg und Oestinghau-
sen neben den regelmäßigen
Übungszeiten gemeinsam mit den
Jugendfeuerwehrwarten zu die-

sem Termin an. Dabei übten sie
dieses Mal auf dem Hof Neitemei-
er in der Herzfelder Bauerschaft
Schachtrup für den Ernstfall, ins-
besondere die Wasserförderung

über eine lange Wegstrecke. An-
schließend ließen sie den Abend
im Feuerwehrgerätehaus Herz-
feld ausklingen, wo sie auch ge-
meinsam übernachteten.

Gemeinsam mit ihren Jugendfeuerwehrwarten trafen sich die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Herzfeld zu einer Übung mit anschließender
Übernachtung. Auf dem Hof Neitemeier probten sie die Brandbekämpfung. Bild: Ploch
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Gemeinde Lippetal: Bürger-
servicebüro im Haus Biele,
Bahnhofstraße 15 (neben dem
Rathaus), geöffnet von 8 bis
12.30 und 14 bis 16 Uhr,
w 02923 / 980-261 / 262 / 263,
Rathaus, Bahnhofstraße 7, ge-
öffnet von 8 bis 12.30 Uhr und
14 bis 16 Uhr, w 02923 / 9800.
Kindergarten St. Marien Lipp-
borg: 14 bis 16.15 Uhr Schnup-
percafé.
Katholische Pfarrgemeinde Ss.
Cornelius und Cyprianus
Lippborg: 15 bis 17.30 Uhr
Spielenachmittag für Senioren
im Pfarrheim, Ilmerweg.
Katholische Pfarrgemeinde St.
Ida Herzfeld: 14.30 bis 17.30
Uhr Spielenachmittag für Se-
nioren in Haus Idenrast.
Siedlergemeinschaft Lippborg:
20 Uhr im Pfarrheim Informa-
tionen zum Brandschutz.
Zahnärztlicher Notdienst im
Kreis Soest: zu erreichen unter
02921 / 3456079.
Kreis Soest: 8 bis 17 Uhr Öff-
nung des Bürgerservice-Büros,
w 02921 / 302019.
Caritas Pflegestützpunkt Lip-
petal, St. Ida Stift Hovestadt:
14 bis 15.30 Uhr Beratungs-
stunden, w 02923 / 981 502.

Rotary Club Lippetal

„Haie und kleine Fische“ erinnert an Hansjörg Felmy
Clubs und die befreundeten Ser-
vice-Clubs zu dieser Veranstal-
tung ein. Weitere Interessierte
sind willkommen.

Die Aufführung beginnt am
Sonntag, 26. Oktober, um 11 Uhr,
Einlass ist ab 10.30 Uhr. Die Auf-
führung wird etwa zwei Stunden
dauern. Der Eintrittspreis beträgt
7,50 Euro. Davon sind wieder
2,50 Euro vorgesehen als Spende
für die Rotary-Shelter-Box, ein
Notfallzelt für Flüchtlinge und
Katastrophenopfer in aller Welt.

Die besondere Note erhält diese
Matinee wiederum durch die An-
wesenheit von Hubertus Felmy,
ein Bruder von Hansjörg. Er ist
Soester und engagiertes Mitglied
im Rotary Club Lippetal, dessen
Präsidetn er 2010 /2011 war. So-
wohl Hubertus Felmy als auch die
derzeitige Präsidentin Doris
Münstermann-Hülsken werden
zu Beginn der Vorführung einlei-
tende Worte an die Besucher rich-
ten. Der Lippetaler Rotary Club
lädt die benachbarten Rotary-

Wolfgang Ott.
Im Vorspann wird wieder eine

original „Fox tö-
nende Wochen-
schau“ aus den
Jahren 1957 /
1958 eingespielt:
die legendäre
Nachrichtensen-
dung für das
Kino mit damals
aktuellen Film-
berichten aus
Politik, Gesellschaft und Kultur.

ner, Heinz Engelmann als Flottil-
lenchef Wegener, Horst Frank,
Wolfgang Preiss als U-Boot-
Kommandant, Siegfried Lowitz,
W. Wahl, Reinhold Brandes, Vicco
von Bülow (Loriot), Karl Lieffen,
Mady Rahl und viele andere. Das
Titellied wird von Ralf Bendix ge-
sungen. Die Regie führte Frank
Wisbar, der auch durch die späte-
ren Filme „Hunde wollt ihr ewig
leben“ und „Nacht fiel über Go-
tenhafen“ bekannter wurde. Den
Roman und das Drehbuch schrieb

Lippetal (gl). Ende Oktober
veranstaltet der Rotary Club Lip-
petal erneut eine Sonntagsmati-
nee mit dem Spielfilm „Haie und
kleine Fische“ im Kino Univer-
sum Soest.

Es handelt sich um einen be-
merkenswerten und eindringli-
chen Antikriegsfilm aus dem Jah-
re 1957. Es wirken die folgenden
noch heute bekannten Schauspie-
ler mit: Hansjörg Felmy (Bild) als
Offiziersanwärter Teichmann, Sa-
bine Bethmann als Edith Wege-

Senioren

„Naturland“ öffnet
Gästen Tür und Tor

Lippetal-Herzfeld (gl). Am
Donnerstag, 23. Oktober, fah-
ren die Senioren von St. Ida
Herzfeld nach Lippborg. Ab-
fahrt ist um 14 Uhr am großen
Parkplatz. In Lippborg wird
die Firma „Naturland“ besich-
tigt. Dort werden Bio-Möhren,
Kartoffeln und sonstige Bio-
Produkte vermarktet. Nach
der Betriebsführung ist ge-
meinsames Kaffeetrinken in
Tigges-Scheune, Lippborg. Die
vorgesehene Fahrt zum Was-
serwerk Vohren muss wegen
laufender Umbauarbeiten aus-
fallen, wird aber zu einem spä-
teren Termin nachgeholt.

22 Anmeldungen für „Natur-
land“ bis zum 20. Oktober

bei Margret Pomberg, w 1005,
oder bei Margret Butterschlot,
w 8442.

Angebot

Schwimmen bei
Kerzenschein

Lippetal-Lippborg (gl).
Während der dunklen Jahres-
zeit bietet Schwimmmeisterin
Dr. Anja Britta Birkefeld ab
November jeweils am ersten
Samstag im Monat von 19 bis
20.30 Uhr, ein Schwimmen bei
Kerzenschein und entspannen-
der musikalischer Unterma-
lung im Lippborger Schwimm-
bad an. Eingeladen sind alle
Erwachsenen. Wegen des Fei-
ertags Allerheiligen findet der
erste Abend am 8. November
statt.

Kurz & knapp

Die Lippborger Senioren fei-
ern am Mittwoch, 8. Oktober,
ab 14.30 Uhr eine Messe zum
Erntedank in der Pfarrkirche
Ss. Cornelius und Cyprianus.
Nach dem anschließenden
Kaffeetrinken im Saal des
Pfarrheims wird „Bingo“ ge-
spielt.

Samstag

Gottesdienst
mit Harfenistin

Lippetal-Hovestadt (gl). Am
Samstag, 18. Oktober, findet ab
18 Uhr in der St.-Albertus-
Magnus-Kirche Hovestadt der
nächste „Vater-unser“-Gottes-
dienst statt. Geprägt ist diese
Feier von Zeiten der Stille und
des Hörens. Musikalisch wird
die Harfenistin Nathalie von
Ossowski diesen Gottesdienst
mitgestalten, heißt es in der
Einladung.

MGV

Rettungswache
wird besichtigt

Lippetal-Herzfeld (gl). Die
Sänger des MGV Herzfeld-Ho-
vestadt treffen sich zur Besich-
tigung der Rettungswache des
Kreises Soest am Mittwoch, 8.
Oktober, um 18.15 Uhr am gro-
ßen Parkplatz in Herzfeld. Es
werden Fahrgemeinschaften
gebildet. Zur Abstimmung
sollte daher eine vorherige An-
meldung bei Bernhard Gärtner
erfolgen. Im Anschluss findet
ein gemütliches Beisammen-
sein im Gasthof Orthues statt.

Sie waren zu Fuß in Lippborg unterwegs und freuten sich über die Angebote bei Paul Hagedorn: (v. l.) Ur-
sula Lohkamp, Hildegard Wiengarn, Maria Röggener und Adolfine Hilmer.  Bilder: Schomacher

Verkaufsoffener Sonntag in Lippborg

Kompetenz und Beratung
sind das Erfolgsrezept

Fahrrad oder Laufrad für die
Jüngsten – alle wurden fündig
und bestens beraten. Darüber hi-
naus empfiehlt sich das Traditi-
onshaus für Schulbedarf und
Haushaltswaren. Im Fachgeschäft
Brentrup gaben sich die Kunden
die Klinke in die Hand. Das breit
gefächerte Angebot und die fach-
kundige Beratung in Lippborg
schätzen die Kunden sehr. Wer In-
formationen zu Radios, Fernsehen
und HiFi-Geräten der neuesten
Generation brauchte, war bei Ra-
dio Bußmann an der richtigen
Adresse. Zum Brandschutz klärte
Hubert Köhler in seinem Ge-
schäft auf. Der Schnäppchen-
Shop von Regina Scalise rundete
das Angebot ab.

Wer bei den Pfadfindern eine
Kaffeepause einlegen wollte,
konnte vor dem Geschäft Hage-
dorn Waffeln, Kaffee und Kuchen
genießen.

mann. Modische Kleidung für alle
Gelegenheiten war ebenfalls ge-
fragt. Vor den Kassen standen die
Kunden Schlange. Zwischen den
Bessmann-Häusern lockten kuli-
narische Angebote im Café unter
freiem Himmel, und mundeten
zur Unterhaltungsmusik von
Reinhold Hörauf.

Herbstblüher in Hülle und Fül-
le fanden sich im Blumenhaus
Delmann. Neben vielen dekorati-
ven Arrangements gab es dort zu-
dem attraktive Angebote bei der
Baumschulware. Damit alle im
Winter auch gut zu Fuß sind, hielt
Marita Steinhoff im Schuhhaus
Beile die neue Herbstkollektion
vor. Während Joris für die roten
Stollen unter den Fußballschuhen
schwärmte, wurden auch Vanes-
sa, Lara und Charlotte fündig.

Im Geschäft von Paul Hage-
dorn waren alle „Pedalritter“ an
der richtigen Adresse. Ob E-Bike,

Lippetal-Lippborg (nes). In
Lippborgs guter Stube bestimm-
ten die geöffneten Geschäfte und
der Trödelmarkt vor der „Alten
Molkerei“ am Sonntag das Ge-
schehen. Nicht nur aus Lippetal,
sondern auch aus den Nachbarge-
meinden im Kreis Soest und aus
Richtung Hamm nutzten Kunden
gerne den verkaufsoffenen Sonn-
tag zum Herbstanfang, um in
Ruhe zu stöbern und einzukau-
fen.

Gelbe, grüne und blaue Luft-
ballons wiesen allen den Weg in
die geöffneten Geschäfte. Dabei
zeigte sich, dass nicht nur das
Modehaus Bessmann ein Publi-
kumsmagnet ist, sondern das An-
gebot aller Gewerbetreibenden
gefragt war. „Bei uns stehen der-
zeit die Angebote der Trachten-
mode hoch im Kurs“, sagte Tho-
mas Grothues im Modehaus Bess-

Heinz und Renate Schrader waren aus Bad-Sassendorf-Bettinghausen
angereist und stöberten im Lippborger Schnäppchen-Shop.

Pfarrgemeinde Jesus Christus

Erntedankfest auf dem Bauernhof
eigens gebackener Lippetaler
Erntebrote wurden diese zuguns-
ten der Aktion „Herzenswün-
sche“ verkauft. Die Kollekte bot
die Möglichkeit, für die Ernte des
Jahres zu danken und zugunsten
der sozialen Projekte „Anidaso“,
„Kleine Taten“ und für „Frauen
im Kongo“ zu spenden. Der vom
Verein „Kleine Taten“ angebote-
ne Eintopf wurde von vielen Gäs-
ten gern angenommen.

Rollenspiel dessen Gedanken für
einen verantwortungsvollen und
gerechten Umgang mit der
Schöpfung vorgestellt. Anschlie-
ßend trug die Möhneseer Musik-
gruppe „Connect“, die den ge-
samten Gottesdienst musikalisch
gestaltete, auch den bekannten
Sonnengesang des Heiligen aus
Assisi vor. Nach der Segnung der
von den Erstkommunionkindern
mitgebrachten Erntegaben und

Lippetal-Nordwald (gl). Mehr
als 300 Mitfeiernde, darunter
etwa 50 Kinder, hat der Pfarrge-
meinderat der Kirchengemeinde
Jesus Christus Lippetal am Ern-
tedanksonntag auf dem Hof
Schulze in Nordwald begrüßt.
Dort hieß es zum dritten und in
diesem Jahre letzten Mal „Natür-
lich Kirche: bunt und lebendig.“
Am Tag nach dem Fest des Heili-
gen Franziskus wurden in einem

Im Modehaus Bessmann wurden (v. l.) Hubert Gieske, Gabriele Dorn
und Mathilde Gieske fündig.

Erntegaben brachten die Kommunionkinder der Pfarrei Jesus Christus
Lippetal mit zum Hof Schulze.
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